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N. N.
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Amtskonferenz der n.-ö.  Evidenzhaltungsfunktionäre. 

Am 2. April 1 .  J.  fand i m  Warensaale · des k .  k .  Hauptzo\lamtes Wien e ine  
Kon fe.rem der n iederösterreichischen Evidenzh altu ngsfu nkt ion�re statt, welche der 
neuern ann te Vizepräside n t  der n . -ö. k .  k. Fi n anz landesd irek tio n  in W .i�n Herr 
Oskar K o k s t e  i n  einberufen hatte, u m  über den Dienstbetrieb bei den k. k. Evi­
denzhaltu ngen des Gru ndsteuerkatasters (Mappenarch iv, Neuverme:;;sungsabte ilu ngen) 
M ittei lungen  zu machen, beziehungsweise Anregungen u nd Wü nsche z ur Förderu ng 
des Dienstes aus dem Kre ise der Vermessungsbeamten e n tgegenzu nehmen . 

Die i n  äußerst gewinnenden Worte n gehal tene E i n l a.d upg zur Konferenz 

überrasch te wohl im befriedigenden S i n n e  a l  1 e Geometer Niederösterreichs ; viele 
derselben waren j edoch mit gemisch ten Gefühlen nach Wien gekom men - w aren 
sie doch bisher n i cht gewoh n t, i n Ange legenhe i ten betreff end die Rege lu n g des 
Dienstbetriebes in  d ieser Form beigezogen zu werden ,  obwohl ihnen als Lei tern 
von selbständigen Ä mtern; wie die Evidenzhaltungen vor n i<;ht  langer Zeit  offiz iel l  
charakterisiert wurden ,  d ie gleich e Behand lung wie den Vorständen der Steuer­
adm i n istrationen , resp . Steuerreferate der k. k.  Bezi rkshauptma�nschaften gebührt 
hätte, d ie  zu gle ichem A n.Jasse mehrmals j ährl ich zur vorgesetzten Behörde e i n ­

beru fen werden,  um i m  I nteresse des Dienstes die  I n tent ionen d er l e i tenden S te l le 
en tgegenzunehmen oder ihre administrativen Erfahrungen über Verbesserung des 
Di enstvol lzuges der vorgese tzten S te l le zur Kenntn is  zu bri n g· en.  

Durch die herzliche Begrüßungsansprache sowie den vornehmen Ton , mit 
wel chem der H err Fi nanzlandesd irektor den Zweck der Kon ferenz ausei nander· 
setzte, sow i e durch d ie  Art und Weise des rückh al tslosen Vertrauens zur Beamten­

sch aft gewan nen die Funkt ionäre sofort den E indruck ,  daß die tagende Kon ferenz 
keine formelle Sache, son dern d all e ,  ein Hcrze nsbed üdn is d es neuen Herrn 
Fi nanzlandesdirektors sei , sich i n  erster Linie von der Amtsw irksamkei t bei den 
k.  k .  Evi denzhaltungen des Grundsteuerkatasters ein  klares Bild zu vct'schaffcn·, 
die einzelnen Funktion äre ke n nen zit lernen u n d  verein t · mit ih 1i en i m  Sinne e i ner 
fortschreitenden und gedeih l ichen Entwicklung Maßnahmen zum rationel l e n  Aus­

bau des Dien stes zum G esam twohl e treffen zu kön nen .  D iese e in le i tenden Worte 
erl eichterten in  hohem Maße die A usführu ng d es Zweckes der K onferenz , indem 
d ie Betei l igten im  Sinne der I n ten tionen des Herr n  Vorsitzenden frei m ü t i g  i h re 
Wahrnehmu ngen , An träge u nd Hem m n isse i m  D ienst bet r iebe e t c .  kundgabe n .  

Nachfo lgend sei die  erwäh nte  Ei n l adung zu r Ko n ferenz, sowie  d i e  Tarrc!:i-. b 
ord nung zur  al lgemeinen Ke 1u1tn i::;  w iedergegeben : 

K .  k .  n . ·Ö, Finanzl and esd i rekt i o n .  
Z. IH-34 1 .  Wien , am 1 8 . März 1 9 1 0 . 

Samstag ,  den 2. April  1 9 1  U , u m  1 0  vormit tags, fi nde t im hierortig·e n Sitzungs ­
saale e ine Konferem: der hier l ändigen Evidcnzhaltu ngsf;u nk tion�ite sttltt,  zu w el ch er 
ich  Sie zu ersc.hei ncn b i tte.  Die Tagesord nung l iegt  bei . 

Ich gl aube d ie Erwartung aussprechen zu kön n e n ,  daß <l icsc Konfere nz n icht  
nur  z u r  M i ttei lung der h .  o.  I n t en tionen , sondern auch zu einer rege n  Diskussion  

über  d ie e inzelnen Program mpunkte füh ren w ird . 
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Anregu ngen aus dem Kreise Jcr  Herre n ,  In i t ia t ivan träge auf Förd erung u n d  
A usgestal t u ng d es Dienstbe triebes,  sowie n i c h t  m i n der  r ü c k hal lslosc j\ u U c ru ngcn 
ü ber e twaige H i ndernisse i m  Dienstv o l lzuge werden mir seh r erwünsc h t  sei n .  
Nat ürl i c h  werden d i e  H erren auch Gelege n h � i t  haben,  m i c h  ü ber i h re persönl ichen 
\Vünsch c u nd Bestrebunge n  z u  orien tiereren .  

D e r  k .  k .  Fi nanzla n d esdire k t or : Kol.:sk1.l1 m .  p .  

T a g e s o r d n u n g  für d i e  am 2 .  Apri l  1 9 1 0 , 1 0  Uhr  vorm i t t ags ,  stat l ll 1 1 -
d e1 1de Kon ferenz d er Iwi d enz hal tu ngsfun kt ionäre : 

1 .  A bschluß der Win terarbei t�n  ·1 909/ 1 0. 
2. Vorbere i t u n gen für d i e  Feldperiode  1 9 1  O - V crfassu ng <ler H eise1) lä 1 1e .  
3 .  Wah rn e h m u ngen bei 10 Vol lzuge d es Fe ldd ienstes. 
4. Erfahr u ngen bei Verwe n d u ng u n d Über\\'ach u n g  de::; Kanzlc ih i l fsperson al cs ,  

i nsbesondere während des Somm ers. 
5. Arbe i tsn achweisunge n .  
6. R ü c kwirkung d e r  Privatvermessungen u n d  Pri vatarbei tcu  a u f  d e n  D i e n s t ­

vol lzug. 
!.· A n regu u�en u n d  A n t dige. 
Ubcr den Verlau f der K o n ferenz,  wel c h e, durch  eine \l i t tag·spau!:lc u n r er­

brochen ,  bis n ach 6 Uhr abends w�ihr te ,  se i erwtih n t ,  daß  bei den c i 1 1zcl i 1 c1 1  
Pu n k t e n der  Tag-esordnung e i n e  T�e ihc von beh erzigenswerten . r 1 rcg u 1 1gc 11 , d i e  
ei ner idealen A u ffassung d es Dienstes entsprange n ,  v o n  Sei t e  des Herrn F i n a n z­
l and csd i r e ktors, d es Herrn Chefs des Departemcn ts JIJ Finanzrat Dr. F ra  1nrn 1 1 1 1 c r 
sowie d er an wesenden Evidenzhal t u ngsfu n k t i onäre gegeben wurde,  d ie  si c h  zwei ·· 
fe l l os zu prak tiscJi e n  E rgebn issen i m  Die nste durc h ri n g·en werd e n .  Leider ges t a t t e t  
uns e i nersei ts  d ie Fii l l c  des Stoffes, sowie  auch  l f au m m angel n i c h t, auf  d ie  I Jcta i ls  
der Beratung des N�iheren e inzugeh en . 

Zum Sch lusse sprach Obergeome ter S p a, 1 c k (Wien)  d e m  Herrn F i n anz· 
lan desd irekt or sowie dem Herrn Finan zrate Dr.  F r a u  w a 1 1  n e r  den Dank 
d e r n i ederöst crrcl c hi sch e n  Eviden:drn l t u ngsbeam t e n  für d ie Ein bcrufu n �  Jer Kn11 -
fcre 1 1z  u n d  das den  k. k .  G eom e t e rn  e n t gege ngebrac h t e  ehre n d e  Vert rauen aus 
u1 1d  ste l l te gl eichzei t ig· d i e  B i t te ,  der Herr F inanz la n <l csd i rckt > r  wol le d ieser 
Konfe re n ;i:  noch wei tere , u n d  zwar t u n l ichst  vor Beginn u nd n ach Bcc11 J i g u n g  
d er Wi n t erperi o d e  folgen l asse n.  

Der Herr Prüsi <len t bemerkte  i m  Sch l u lawor t e ,  daß er von dem R esu l ta te  
der K o n feren z  sehr  befriedigt  se i ,  d ie  v o rgebrach t e n  A n reg·u ng-c n und  Wi insc h c  
e in er  e ingehenden  Würdigung u n t erzi e h e n  u n d  wei tere Konferenzen e i n be ru fen 
Werd e .  Sch l ie ll l ic h  nahm er sot.l ann d i e  Vors te l lung der c inzcl neH Funkt iorüre 
en tgegen . 

. Aus d e n  Darl egu ngen der Kon ferenz ging i m  al lgemeinen h enror,  daß v ie les 
1 111 E videnzh :tl t u ng:sdi en ste  den gege n wlirt: igen Verhlil t n i ssen n ic h t  m e h r  c n tspri · h l  

u n d d ie A n bahnung e i nes modernen ,  zc i t gcm1.Lßen  D ienstbetr iebes �ehr a m  Pl atze 
Wäre. Ein großer l�rfolg m uß d ar i n  erb l i ckt  werLle n ,  daß die v o n  den k.  k . G eo­
metern erstat te ten  Vorsch läge e i n e  d irekte offene  Aussprache gefunden haben u n d  
hat  d ieser Umstand d e r  Tagung das charakteristische Gepräge verliehen . Die 
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Tatsache sei festgestell t ;  daß' der- e r s t m a l i g e- Gedanke zur Abhal tung � i n  er  
Koitferenz der  niederösterreichischcn Evidcnzhal tungsbeamten ein überaus glück­
l icher genan n t  werden muß und wäre es - wärmstens zu bcgriißen , wenn diesem 
Beispi�le· auch die Finanzlandesdirektionen (Finanzdirekt ionen)  der anderen Kron­
lä'nder folgen würden ,  um n ach diesen , von modernstem Geiste getragenen G rund-

. sätzen für ein en beschleunigten Geschäftsgang u n d  eine Verei n fachun g  der Ad­
ministration u nter Mitw irkung und M i tberatung· al ler  betei l igten Faktoren - also 
auch der Beamtenschaft selbst - die gedeihl iche Lösung zu f i 1 1den und  e in  h ar· 

· mo nisches · >Zusammcnwirken der exponierten k. k .  E vi<lenzhal lung"Cn <les G ru n d­
st euerkatasters mit  der Oberbehörde anzubah nen . 

Bericht 
Ober die 1111 3. und 4. Aprll 1910 im Seminar der geodätischen Lehrkanze l 

der . k„ k. Technischen Hochschule in Wien abgehaltene d r i t t e  ordentliche 
Hauptversammlung des Vereines der k. k. österr. Vermessungsbeamten. 

T a g e s o r d n u n g :  1 .  Bericht ü ber d i e  Vereinstätigke i t ,  2.  K assaberic h t  des 
R eichsvereinskassiers, 3 .  Wahl dreier Revisoren zur Überprü fling der H ech nungs­
Jage. 4. Wahl der neue n Vereinsleitung, 5 .  Satzu ngsänderungen ,  6. Freie Anträge .  

Anwesend d i e  Herren : Muckenschnabel,  Przerovsky,  Sueng, Winter, K rejcar, 
Kraft ,  R e i nisch für N iederösterreich (7  Stim men) ,  Sieg! m i t  Vol l mac h t  für Hoch ­
wal l n er f�r Oberösterreich (2 Sti mmen\ ]f auler m i t  V o l l mach t für Barich u nd 
Baier für Steierm ark (3 Stimmen),  K arbus, N ovo t1 1)1,  Si macek ,  Poh l ,  K:önnyi  für 

Böh111 �11 (5 Stimmen) ,  v .  G risogono fii r K ärnten t 1 Stimme),  Götz l  t bevol l mäch t ig t )  
für K rain ( l St i m me), Samiz  m i t  Vollmach t für Kurmanie fü r Küstenland (2 Stirn ·  
mcn), Janicek, Novak, Eberl ,  Kozousek für Mähren (4  St immen) ,  Groß für ch lesien 
1 l · Stimme) u nd Dan kiewicz mit Vol lmac ht für Lewicki , R ybarsky u n d  J ust für 
Gal izien (4 Stimtnen i .  Zusamm e11 30 Stimmen fiir zehn kron lllnder. Schreiben 
cider . Telegramme sin d  eingelangt von Oberinspek t o r  T o b  i c z k y n am e ns des 
galizischen und Obergeometer H o  r o w i t z namens des bukow inaer Landesvere ines, 
ferner vom Zweigverei ne Tirol . 

Obm a n n  Prof. D o 1 c i a 1 eröffnet d ie  Versammlung u m  1 0  Uhr 30 Minu ten 
u n d  begrüßt die Delegierten au fs  herz l ichste .  

Der Bericht des Obmannes über d i e  Vereinstätigke i t  lau tet : 

H o c h a n s e h n l i c h e  V e r s a m m l u n g ! 

Am 24 .. März l 907 h abe i ch die m ir angebo tene Obm annste l lc  des \ crei n es 
der österr. k,. k .  Verm c�mu ngsbeam ten übernommen un d es obl iegt  m i r  n u n  d ie  
Pfli cht, n ach Ablauf d er dre ij ährigen Funktionsperiode,  d ie si r; h auf  die Kalender· " 
j ahre 1 90 7 ,  1908 und  1 909 erstreck t ,  den i n  der Generalversa1n m l u no- vertre tenen b 
Delegierte n der Zweigverein e  der östcrr. k. k. Vermessu ngsbcaniten den Beri c h t  
über die Tätigkei t d e r  Zentral leitu ng· i n  d iesem Zeitraume z ü  erstalte1l. E h e  ich 
J· edoel1 in die Berich terstat tung e ingehe, p·ere icht es lll i r  z u  beson derer Freude „ 0 1 
(len · Al tmejster des <!eornet�rntandes <)stcrreichs� Hofrat A .  B r a c h ,  den Schöpfer 


